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BR Volleys gegen SWD powervolleys Düren
Sonntag, 7. April 2019 | 19:00 Uhr | Max-Schmeling-Halle
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Liebe Besucher in der
Max-Schmeling-Halle,  
liebe Fans und Partner  
der BR Volleys,
 
„Alles oder Nichts“ heißt es für unser BR Volleys 
Team heute im dritten Playoff-Viertelfinale gegen 
die SWD powervolleys Düren. Schon in den vergan-
genen zwei Spielzeiten (2017 gegen Lüneburg und 
2016 gegen Frankfurt) standen wir vor einer solchen 
Herausforderung und haben diese mit Ihrer ganz 
entscheidenden Unterstützung gemeistert. Heute 
wird sich zeigen, ob auch unser diesjähriges Team 
dieser mental schwierigen Aufgabe gewachsen 
ist. Ich bin sicher: Wir haben den richtigen Mix aus 
routinierter Erfahrung und jugendlicher Leichtig-
keit, um es gemeinsam zu schaffen.

Die Dürener haben sich in den zwei Playoff-Spielen 
als der erwartet schwere Gegner präsentiert und 
werden es Kapitän Sebastian Kühner & Co mit ihrem 
großen Kampfgeist auch heute keinesfalls leicht 
machen. Fans und Mannschaft müssen wie zum Play-
off-Auftakt erneut zu einer Einheit verschmelzen 
und großen Siegeswillen an den Tag legen.

Damit Sie auch zu diesem Entscheidungsspiel der 
Viertelfinalserie rundum informiert sind, haben wir 

in der Kürze der Zeit alles Wissenswerte in unser 
Spieltagsmagazin VOLLEY MAX gepackt. Besonders 
ans Herz legen möchte ich Ihnen die Seite 22, auf 
der Sie unser Angebot zur Saisonkarte 19/20 finden, 
welches wir zusammen mit unserem Partner GASAG 
für Sie gestaltet haben.

Gemeinsam mit dem RAZ Verlag wünschen wir viel 
Spaß bei diesem Playoff-Viertelfinale 3 und der 
dazugehörigen Ausgabe des VOLLEY MAX!

Geschäftsführer
Kaweh Niroomand
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Fühl Dich centrovital
SPA & Sportclub
25-m-Pool | Whirlpool | Saunalandschaft | Multi mediale Techno  - 
gym® -Geräte | Umfangreiches Kursprogramm | Functional Tower |  
Kinesis®-Strecke | Personal Training | Galileo® -Vibrationstraining

Day SPA & Ayurveda Center

Gesundheitszentrum für ambulante orthopädische Rehabilitation

4*-Hotel mit 158 Zimmern und 12 Veranstaltungsräumen

centrovital
Neuendorfer Straße 25 • 13585 Berlin
Tel.: +49/30/818 75 -0
info@centrovital-berlin.de  
www.centrovital-berlin.de
centromed Berlin-Spandau Betriebs GmbH & Co. KG

Fo
to

s:
 T

ite
ls

ei
te

: E
ck

ha
rd

 H
er

fe
t |

 E
di

to
ri

al
: A

nk
e 

Te
m

pl
in

er
 |

 P
os

te
r: 

Da
ni

el
 Is

br
ec

ht



Playoff-Entscheidung
Mit Siegeswillen ins Match
Für die BR Volleys ist es der erwartet schwierige 
Weg im Playoff-Viertelfinale und dennoch werden 
die Hauptstädter am heutigen Sonntagabend alles 
daransetzen, im Entscheidungsspiel gegen die 
SWD powervolleys Düren den Schritt in die nächste 
Runde zu schaffen. Ein vorzeitiges Ausscheiden 
kommt für den Titelverteidiger nicht in Frage und 
mit dieser Mentalität will die Mannschaft von 
Trainer Cedric Enard vor ihrem Heimpublikum in 
der Max-Schmeling-Halle auftreten.

Den BR Volleys war vor Beginn der „best of three“-
Playoff-Serie klar, dass ihnen auf der anderen Netz-
seite jeder Menge individueller Klasse begegnen 
wird. Das hat sich schon in Match eins in Berlin 
gezeigt und am Mittwoch in Düren bestätigt. Ob 

der listige Zuspieler Tomas Kocian, der schlagge-
waltige Diagonalangreifer Sebastian Gevert, der 
vielseitige Außenangreifer Romans Sauss oder die 
beiden routinierten Mittelblocker Michael Andrei 
und Tim Broshog – die Powervolleys verfügen über 
eine enorme Qualität. Zudem spielt der ehemalige 
Nationalmannschaftskapitän Björn Andrae inzwi-
schen eine Schlüsselrolle bei den Rheinländern. 
Der 37-jährige hielt die Annahme bisher zusammen 
und wurde in den entscheidenden Momenten immer 
wieder von Kocian gesucht – mit Erfolg, wie beim 
verwandelten Matchball zum Ausgleich dieser Serie 
zu sehen war. 

Nachdem Andrae am Mittwoch den Ball zum 15:13 im 
Tiebreak verwandelte, stehen die Uhren nun auf null. Fo
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Das weiß auch BR Volleys Kapitän Sebastian Kühner: 
„Wir kennen solche Matches und haben genug Spieler 
mit der nötigen Erfahrung für derartige Situationen 
im Team. Düren kann und wird volles Risiko gehen. 
Das ist natürlich eine schwierige Herausforde-
rung für uns.“ Darauf sollte sich auch das in den 
letzten Jahren erfolgsverwöhnte Berliner Publikum 
einstellen. Einfach wird dieses Spiel definitiv nicht.

Die BR Volleys haben im Auftaktmatch bewiesen, 
dass man den Gegner dominieren kann, wenn 
man selbst am Limit agiert, insbesondere mit der 
Unterstützung des Publikums im Volleyballtempel. 
Die Symbiose mit den Zuschauern hat in Spiel eins 
hervorragend funktioniert und wird nun einmal 
mehr wichtig sein.

Wer von beiden Kontrahenten wird sich also 
zum Kreis der Halbfinalisten gesellen? In diesem 
befindet sich bisher nur der VfB Friedrichshafen. 
Alle anderen Viertelfinals (Berlin vs. Düren, Unter-
haching vs. Herrsching, Lüneburg vs. Frankfurt) 
gehen bzw. gingen an diesem Wochenende in ein 
Entscheidungsspiel. „Genau das sind doch die 
Duelle, für die wir unseren Sport betreiben und 
lieben“, kann Kühner den Anpfiff in Berlin kaum 
erwarten. 

Nichtsdestotrotz, den BR Volleys steht ein harter 
Schlagabtausch über drei, vier oder sogar fünf 
Sätze bevor. Und bekanntermaßen kämpft es sich 
mit vielen Fans, die dem Team in schwierigen Situ-
ationen helfen, am besten.Fo
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Berlin 
Recycling 

Volleys

Name Funktion Jahrgang Nation
Cédric Enard Trainer 1976 FRA
Tomasz Wasilkowski Co-Trainer 1983 POL
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Nr. Name Position Jahrgang Größe Nation          
3 Dustin Watten Libero 1986 183 USA
4 Jeffrey Jendryk Mittelblock 1995 205 USA
5 Moritz Reichert Außenangriff 1995 195 GER
6 Sergey Grankin Zuspiel 1985 195 RUS
7 Georg Klein Mittelblock 1991 200 GER

10 Sebastian Kühner Zuspiel 1987 203 GER
11 Adam White Außenangriff 1989 205 AUS
12 Samuel Tuia Außenangriff 1986 195 FRA
13 Benjamin Patch Diagonal 1994 205 USA
14 Nicolas Le Goff Mittelblock 1992 206 FRA
15 Kyle Russell Diagonal 1993 205 USA
16 Nicolas Rossard Libero 1990 183 FRA
17 Egor Bogachev Außenangriff 1997 203 GER
18 Linus Weber Diagonal 1999 202 GER
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 info@berlin-recycling.de 

  Tel.: (030) 60 97 20 0

 www.berlin-recycling.de 

  facebook.com/BerlinRecycling
 youtube.com/BerlinRecycling  

 berlin_recycling

UNSER BERLIN
UNSER TEAM

UNSERE
GÄSTELISTE
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Nr. Name Position Jahrgang Größe Nation          
1 Björn Andrae Außenangriff 1981 200 GER
2 Jordan Or Libero 1992 177 CAN
3 Tim Broshog Mittelblock 1987 205 GER
4 Irvan Brar Außenangriff 1995 186 CAN
5 Daniel Ford Zuspiel 1994 196 USA
6 Florian Lacassie Außenangriff 1990 197 FRA
7 Romans Sauss Außenangriff 1989 193 LAT
8 Lukas Maase Mittelblock 1998 212 GER
9 Lucas Coleman Außenangriff 1995 194 CAN

11 Michael Andrei Mittelblock 1985 208 GER
13 Sebastián Gevert Diagonal 1988 204 CHI
17 Tomas Kocian Zuspiel 1988 192 GER

Name Funktion Jahrgang Nation
Stefan Falter Trainer 1965 GER
Justin Wolff Co-Trainer 1992 GER
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Berlin

Branden-
burg

Mecklenburg-
Vorpommern

Sachsen-
Anhalt

Sachsen

Thüringen

Bayern
Baden-

Würtemberg

Nordrhein-
Westfalen

Hessen

Rheinland
Pfalz

Saar-
land

Niedersachsen

Schleswig-
Holstein

Wissenswertes über unseren heutigen Gegner  

Der Topscorer: Sebastián Gevert

Drei nationale Titel hat der Diago-
nalangreifer schon in der Tasche 
(Portugal 2012, Tschechien 2017 und 
Belgien 2018). „Heimlich träume ich 
davon, eines Tages Deutscher Meister 
zu werden“, sagte er zuletzt gegen-
über dem Volleyball Magazin. Im 
vergangenen Sommer wechselte der 
Linkshänder von Greenyard Maaseik 
auch der Liebe wegen zurück nach 
Düren, wo er bei seinem ersten 
Engagement (2012 bis 2016) seine 
Lebensgefähr t in kennengelernt 
hatte. Die Stadt unweit der belgi-
schen Grenze ist die jüngste Station 
einer langen Reise, auf der sich der 
2,04-Meter-Hüne seit seiner Geburt in 
Mexico City befindet. Mit zwei Jahren 
ging es für ihn nach Santiago, von wo 
aus er eine Karriere als erster Volley-
ball-Profi Chiles startete, die für ihn 
in Düren durchaus ihren Endpunkt 
finden könnte.

Wenn einer Angst und Schrecken bei den 
Gegnern der SWD Powervolleys Düren 
verbreitet, dann er: Sebastián Gevert. 
Nach der Hauptrunde führte der Chilene, 
der auch die deutsche Staatsbürger-
schaft besitzt, das Liga-Ranking gleich 
in zwei Kategorien an. Der 30-Jährige 
war mit 428 Punkten Topscorer und mit 
47 direkt erzielten Aufschlagpunkten 
auch hier die Nummer eins. Am vergan-
genen Mittwoch in Düren avancierte er 
mit 20 Zählern erneut zum eifrigsten 
Punktesammler auf Seiten der Gast-
geber. Auf ihn muss das BR Volleys Team 
also auch heute wieder ein besonderes 
Augenmerk legen.
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VOLLEYBALL
BUNDESLIGA

UND ALLE WEITEREN SPIELE IM 

LIVE-STREAM UND ON DEMAND

 AUF  WWW.SPORTTOTAL.TV!

BIS ZU 80 SPIELE IM LIVE-TV

       BEI 



Das Playoff-Viertelfinale zwischen den BR Volleys 
und den SWD powervolleys Düren fand am Mitt-
wochabend noch keine Entscheidung. In einem 
Volleyball-Krimi mit Überlänge verloren die Haupt-
städter mit dem denkbar knappsten aller Ergeb-
nisse und nun muss aufgrund der 2:3-Niederlage 
(22:25, 25:20, 25:20, 22:25, 13:15) im Rheinland der 
Volleyballtempel noch einmal brodeln. 
Beide Mannschaften liefen beim zweiten Duell 
nahezu mit gleichem Personal auf wie im Auftakt-
match. Einzig Broshog meldete sich bei den Düre-
nern zurück und begann anstelle von Lukas Maase. 
Für die BR Volleys gingen Grankin, Reichert, Tuia, Le 
Goff, Jendryk, Patch und Rossard ans Netz.
Regisseur Grankin versuchte vom Start weg das zu 
etablieren, was im ersten Aufeinandertreffen noch 
nicht so funktionierte: Das Angriffsspiel über die 
Mittelblocker. Es entwickelte sich ein Abtasten mit 
wenig gelungenen Abwehraktionen. Dann patzte 

Tuia zweimal in der Annahme und die BR Volleys 
liefen fortan einem Rückstand hinterher (13:16). 
Grankin setzte zwar den ersten direkten Blockpunkt 
der Begegnung, doch darauf wusste Broshog gegen 
Patch unmittelbar im Anschluss zu antworten. Ein 
Aufschlagfehler des eingewechselten Adam White 
brachte Düren die 1:0 Satzführung (22:25).
Der Australier ersetzte im zweiten Durchgang früh 
dauerhaft Tuia und fügte sich gut ein. Die Haupt-
städter ließen in der Folge viele gute Breakchancen 
aus, bis Reichert aufschlug und seine Teamkollegen 
am Netz ganze Arbeit leisteten. White blockte gegen 
Gevert und Grankin wehrte den Angriff des Chilenen 
erfolgreich ab (11:7). Die Rheinländer kamen zurück 
(17:16), aber dann servierte Jendryk im richtigen 
Moment das erste Ass der Partie (20:17). Nach einer 
Stunde stand es 1:1 nach Sätzen (25:20).
Die BR Volleys waren nun im Spielfluss. White zeigte 
sich in der Annahme konstant und auch Patch 

Spiel 2

 Chance in Düren verpasst
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Spiel 2

 Chance in Düren verpasst
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schraubte seine Quote in die Höhe (8:5, 15:12). Es 
kam der Moment des eingewechselten Kyle Russell, 
der als die Arena vom Heimteam noch einmal elekt-
risiert wurde (19:18), mit seinem Service den Stecker 
zog. Vier Satzbälle für die Berliner und das 2:1 nach 
Sätzen waren die Konsequenz (25:20).
Und auch im vierten Durchgang war der Titelver-
teidiger zunächst zur Stelle. Düren stemmte sich 
jedoch kampfstark dagegen, hielt das Match offen 
(11:11, 16:16) und wurde belohnt. Zwischen Grankin 
und Georg Klein passte die Abstimmung einmal 
nicht und Patchs Angriff landete weit im Aus (18:21). 
Dann blitzte zweimal Andraes ganze Klasse auf, kurz 
darauf gelang Lacassie der 2:2 Satzausgleich (22:25).
Im Tiebreak wartete der mitgereiste Fanclub 
„7. Mann“ lange Zeit vergeblich auf Aufschlagdruck 
der Berliner. Bis zum Seitentausch agierten beide 
Teams noch auf Augenhöhe (7:8), dann erzielte 
Dürens eingewechselter Zuspieler Brar mit seinem 
Service große Wirkung (11:14). Zwei Matchbälle 
konnten noch abgewehrt werden, aber Andrae 
machte den 3:2 Heimsieg für die Powervolleys 
perfekt (13:15).

„Es war ein super hartes Spiel heute und, wie erwartet, 
ein richtiger Kampf. Wir haben viel zu viele Fehler im 
Aufschlag gemacht und hatten es deshalb schwer. 
Jetzt versuchen wir zu regenerieren und dann müssen 
wir es am Sonntag mit der Hilfe unseres Heimpubli-
kums packen“, zeigte sich Moritz Reichert direkt im 
Anschluss kämpferisch. 

Seit 1966 sportliche Höchstleistungen für den rundum glänzenden Auftritt Ihres Autos!

hochwertiges Mikrofasertuch

e Fan-Rabatt*

 *Gültig an allen COSY-WASCH Stationen im Großraum Berlin bis zum 31.5.2019 und nur bei Barzahlung. 
Ausgenommen hiervon sind die Standorte Rudower Straße, Riesaer Straße und Wildau. Nur ein Gutschein pro 
Wäsche, nicht kombinierbar mit anderen Aktionen und Rabatten. Keine Barauszahlung!

Die bessere Autowäsche –  
ganz in Ihrer Nähe!  
www.cosy-wasch.dede

Stark und mit Hochdruck gegen den Schmutz –
faire Pflege für Lack, Felgen und Unterboden!
Überzeugen Sie sich selbst!
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Volleyball Bundesliga

 Playoff-Spielplan
VIERTELFINALE 1

VfB Friedrichshafen
VS

Volleyball Bisons Bühl

Spiel 1

3 : 0
Spiel 2

3 : 0

–

VIERTELFINALE 3

BR Volleys
VS

SWD powervolleys Düren

Spiel 1

3 : 0
Spiel 2

2 : 3
Spiel 3

Max-Schmeling-Halle
So. · 07.04.2019

19:00 Uhr

VIERTELFINALE 2

AlpenVolleys Haching
VS

WWK Volleys Herrsching

Spiel 1

3 : 0
Spiel 2

2 : 3
Spiel 3

Olympiahalle Innsbruck
Sa. · 06.04.2019

18:00 Uhr

VIERTELFINALE 4

SVG Lüneburg
VS

United Volleys Frankfurt

Spiel 1

3 : 1
Spiel 2

2 : 3
Spiel 3

CU Arena
So. · 07.04.2019

19:00 Uhr

FINALE   VS  

Spiel 1 Spiel 2 Spiel 3 Spiel 4 Spiel 5

HALBFINALE 1 

VfB Friedrichshafen  VS  –

Spiel 1
ZF Arena

Mi. · 10.04.2019
20:00 Uhr

Spiel 2

Spiel 1
ZF Arena

Mi. · 17.04.2019
20:00 Uhr

Spiel 5Spiel 4

HALBFINALE 2 

  VS  

Spiel 1 Spiel 2 Spiel 3

Spiel 4 Spiel 5



Die Besten der Playoffs�   Stand 04.04.2019

TOPSCORER
Ryan Sclater (LUN) 62

Benjamin Patch (BRV) 36

Sebastian Gevert (DUR) 33

Moritz Karlitzek  (UVF) 33

Andreas Fragkos (UVF) 29

ZUSPIELEFFIZIENZ
Jakub Janouch (VFB) 43%

Adam Schriemer (LUN) 42%

Danilo Gelinski (HAC) 37%

Sergey Grankin (BRV) 34%

Mario Schmidgall (BUH) 29%

BLOCKPUNKTE
Sergey Grankin (BRV) 7

Adam Schriemer (LUN) 6

Michel Schlien (LUN) 6

Lucas van Berkel (UVR) 5

Samuel Tuia (BRV) 5

AUFSCHLAGPUNKTE
Jeffrey Jendryk (BRV) 4

Samuel Tuia (BRV) 4

Akhrorjon Sobirov (BUH) 3

Michel Schlien (LUN) 3

Ryan Sclater (LUN) 3

MVP RANKING*
Moritz Karlitzek  (UVF) 7

Tomas Kocian (DUR) 7

Cody Kessell (LUN) 6

Pawel Halaba (HAC) 5

Kirill Klets  (HAC) 5

ANNAHMEQUOTE
Moritz Reichert (BRV) 58%

Romans Sauss (DUR) 55%

Jordan Or (DUR) 53%

Bryan Fraser (HER) 50%

Tyler Koslowsky (LUN) 50%

Fo
to

s:
 S

VG
: D

an
ie

la
 B

eh
ns

, B
RV

: I
ng

o 
Ku

zi
a,

 V
FB

: …
, U

VF
: S

ei
be

rt
/N

eu
m

an
n

*Hauptrunde und Playoffs

13



Auch die sozialen Netzwerke stehen ganz im Zeichen dieser spannenden Viertelfinalserie. Beim Tipp für 
Spiel zwei lag die Community trotz der Unterstützung des „7. Mann“ leider falsch. Anfang der Woche war 
Moritz Reichert im SPORT1 Volleytalk zu Gast und prophezeite dort schon, dass es trotz 1:0-Führung noch 
ein hartes Stück Arbeit gegen Düren werden würde. Übrigens: Posts und Tweets mit dem Hashtag #BRVolleys 
können es auch immer hierher schaffen.

 Die #BRVolleys im Social Web�

Facebook

Twitter

14



Twitter

Twitter

Instagram
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Nicolas Rossard im Gespräch

 Den “Djoker“ als mentales Vorbild
Ihr musstet am Mittwoch den Ausgleich in dieser 
Viertelfinalserie hinnehmen. Warum?
Wir sind, wie schon im ersten Spiel, schlecht gestar-
tet und haben insgesamt zu viele Fehler gemacht. 
Zuhause kamen wir im ersten Satz noch zurück und 
haben Düren so nicht ins Match gelassen. Das ist 
uns auswärts nicht gelungen. Dann wurde es in ihrer 
Arena sehr schwer, konstant weiterzuspielen. 

Was macht Düren so stark?
Sie sind ein sehr dynamisches Team. Es ist vielleicht 
nicht direkt eine Stärke, aber sie arbeiten auch viel 
mit Mimik, Gestik und Worten. Die Dürener versu-
chen so den Kontrahenten zu verunsichern oder aus 
der Balance zu bringen. Davon darf man sich aber 
nicht irritieren lassen. Ich mag genau diese Art von 
Gegner und Kampf. Das motiviert mich. 

Was müsst Ihr besser machen, dass es heute mit 
dem Halbfinaleinzug klappt?
Viele Kleinigkeiten. Ich glaube, jeder von uns kann 
besser spielen als er es am Mittwoch getan hat. Es 
wird darauf ankommen, wieder die wichtigen Punkte 

zum Satzende zu machen und Breakchancen konse-
quenter zu nutzen.

Du hast Dich nach Deiner Ankunft im Dezember 
sofort ins Team gespielt. Wie ging das so schnell?
Es ist nicht einfach, in der Saison zu einem neuen 
Team zu stoßen, aber hier fiel es mir leicht. Ich 
kannte den Trainer, Samu und Nicolas. Alle Mitspie-
ler haben mich gut aufgenommen und ich meinen 
Platz gefunden. Die Verletzung warf mich zurück, 
aber das war zum Glück nichts Langwieriges.

Kann man sagen, Deine Verpflichtung war ein echter 
“Blitztransfer“?
Ich denke, ja. In Stettin brach alles auseinander. 
Cedric rief mich an und nach guten Gesprächen 
mit ihm und Kaweh war man sich schnell einig. Die 
Chance, hier vor dieser Kulisse und für diesen Verein 
zu spielen, habe ich gern ergriffen.

Planst Du auch mit einem Sommer bei der National­
mannschaft?
Ich hoffe, ich darf das. Noch ist alles offen und ich Fo
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NICOLAS ROSSARD
Geburtstag 23.05.1990
Geburtsort Nimes

Nationalität FRA
Größe 183 cm

Im Verein seit 2018
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habe nicht mit Laurent Tillie, dem Nationaltrainer, 
darüber gesprochen. Eine Nominierung würde mich 
freuen, aber dazu muss ich jetzt auch im Saison
finale meine beste Leistung zeigen. Mit Cedric habe 
ich natürlich einen heißen Draht ins Trainerteam der 
Équipe. Wir werden sehen. 

Dein Cousin Thibault Rossard ist einer der bes­
ten Außenangreifer Frankreichs. Warum ist aus Dir 
eigentlich kein Angreifer geworden?
Ich wollte ihm nicht die Show stehlen (lacht). Nein, 
Spaß. Ich habe mit 16 Jahren richtig angefangen, 
Volleyball zu spielen und war schon immer relativ 
klein. Ich habe mich noch auf anderen Positionen 
ausprobiert, aber schnell war klar, dass aufgrund 
meiner Wendigkeit und Technik ein Libero aus mir wird.

Der fast ausschließlich im unteren Zuspiel agiert. 
Eher ungewöhnlich, oder?
Ja, vielleicht ist das für den Zuschauer etwas ver-
wunderlich. Oft ist der Ball nass und ich fühle mich 
mit der Baggertechnik sicherer. Meine Zuspiele sind 
ja vor allem nach erfolgreicher Abwehr gefragt und 
da es sich dann oft um Highball-Situationen handelt, 

finde ich es wichtiger, dass der Pass sitzt, als den 
Gegner damit zu überraschen. So haben die Angrei-
fer mehr Zeit, den Ball anzuvisieren.

Wenn Du sagst, Du hast erst mit 16 begonnen, waren 
vorher andere Sportarten höher im Kurs?
Ja, ich habe als kleiner Junge Tennis gespielt. 

Ein Sport, der in Frankreich auch Tradition hat …
Das stimmt. Wir haben und hatten viele große 
Spieler in Frankreich. Mein aktueller französischer 
Liebling ist Gael Monfils. Es gibt kaum einen, der 
so verrückte Dinge auf dem Court macht wie er. Der 
beste Spieler ist für mich allerdings Novak Djokovic. 
Roger Federer ist vielleicht der talentierteste Ten-
nisspieler der Welt, aber “Djokers“ mentale Stärke 
kann für jeden Sportler nur Vorbild sein.

Zum Abschluss: Mit welchem Teamkollegen würdest 
Du im Sommer am liebsten in den Urlaub fahren?
Ich glaube, ich würde mich für Nicolas Le Goff ent-
scheiden. Ich kenne ihn am längsten, er ist ein lus-
tiger Kerl und wir könnten die Leute mir unseren 
Namen verwirren. 
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K.I.B. Autoservice GmbH - Autorisierter Mercedes Benz Service und Vermittlung
Blankenburger Str. 85-105 · 13156 Berlin
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Teile- und 
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Unfallinstandsetzung



Drei Vereinslegenden haben inzwischen ihren Platz unter 
dem Arenadach gefunden. Zum Playoff-Auftakt gegen die 
Powervolleys kam nach Felix Fischer und Jaroslav Skach mit 
Aleksandar Spirovski eine weitere Identifikationsfigur der 
vergangenen zwei Jahrzehnte hinzu und das hat sich der 
Serbe allemal verdient! Aus seiner Heimatstadt Belgrad 
kam Spirovski im Jahr 2003 zum SCC nach Berlin und 
startete hier mit dem Gewinn seiner ersten Deutschen 
Meisterschaft direkt furios durch. 
Zwölf Spielzeiten lang begeisterte er mit seiner 
Schlaghärte und Frisurenvielfalt das Berliner Volley-
ball-Publikum. Ob als Mittelblocker oder später 
Diagonalangreifer, “Spiro“ blieb dem Verein bis 
zu seinem Karriereende im Jahr 2015 treu und 
auch darüber hinaus gibt es für ihn nur den 
Sport-Club Charlottenburg. Schon seit vier 
Jahren ist der Lockenschopf nämlich als 
Nachwuchstrainer für die SCC JUNIORS aktiv. 
421 Spiele bestritt Spirovski für den Haupt-
stadtclub und lief außerdem 45 Mal für die 
serbische Nationalmannschaft auf. 4x wurde 
er Deutscher Meister, 3x Vizemeister, stand 3x 
im DVV-Pokalfinale und spielte das Champions 
League Final Four im Volleyballtempel! Nun ist Spirovski der 
dritte “HALL OF FAMER“ der BR Volleys und wacht mit seinem 
Konterfei über alle Spieler, die hier im Volleyballtempel für 
seinen Herzensverein zukünftig aufschlagen.
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HALL OF FAME

Aleksandar Spirovski
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So früh wie nie ist die Saisonkarte für die neue Spiel-
zeit erhältlich! Wer auch in der Saison 2019/2020 den 
Volleyballtempel regelmäßig zum Beben bringen will, 
kann jetzt zum BR Volleys | Fanstrom wechseln und 
erhält dafür einen satten 100 EUR Rabatt auf seine 
Saisonkarte. Gemeinsam mit der GASAG präsen-
tiert der Hauptstadtclub allen Käufern nämlich ein 
unschlagbares Angebot. 
Diejenigen, die bis zum 30.06.2019 zum BR Volleys | 
Fanstrom wechseln, erhalten einen 100 EUR Bonus 
auf ihre Dauerkarte – ganz gleich in welcher Kate-
gorie. Wichtig ist nur: Der Wechsel zur „Energie für 
echte Fans“ muss vor dem Erwerb der Saisonkarte 
erfolgen. Um den Rabatt zu erhalten, muss man 

nur auf www.br-volleys-fanstrom.de das Onlinefor-
mular ausfüllen (inklusive aktuellem Zählerstand) 
und erhält nach Abschluss einen Gutschein, der 
im BR Volleys Ticketshop jederzeit beim Erwerb 
einer Dauerkarte eingelöst werden kann (nur eine 
Saisonkarte je Vertragsabschluss!).
Auch 2019/2020 können Fans mit der Saisonkarte 
nicht nur alle Matches in Bundesliga, Pokal und 
einem möglichen europäischen Wettbewerb 
verfolgen, sondern auch viele weitere Vorteile in 
Anspruch nehmen, z. B. 10 % Rabatt am Fanshop, 
Übertragbarkeit an Freunde und Familie oder die 
Mitgliedschaft im Saisonkarten-Newsletter mit 
Verlosungen.

Saisonkartenpreise ohne Rabatt Standard Ermäßigt

  Premium fester Platz 250,– € 200,– €

  PK 1 fester Sitzplatz 195,– € 165,– €

  PK 2 freie Platzwahl 160,– € 130,– €

  PK 3 | Fan fester Sitzplatz 130,– € –
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100 € Rabatt dank BR Volleys | Fanstrom

 Die Saisonkarte 2019/2020 ist da!

SAISONKARTE 
2019/2020

BR Volleys | Fanstrom: www.br-volleys-fanstrom.de
BR Volleys | Saisonkarte: www.br-volleys.de/saisonkarte
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Sponsoren & Förderer

Die STADT UND LAND fördert den Jugendsport in Berlin und 
unterstützt engagiert den Nachwuchs der BR Volleys. 

www.stadtundland.de  

   #echtkommunal
      wenn man gemeinsam 
          etwas bewegt  



HAUTNAH Trikot

64,95 €

www.br-volleys-shop.de

Jetzt das Playoff-Shirt sichern!

#ourMISS10N

Alle Größen wieder verfügbar

www.br-volleys-shop.de

Playoff-Shirt

19,95 €
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Highlights aus dem Fanshop

Jeanshemd  34,95 € Halstuch  19,95 €Bomberjacke  44,95 €Fanshirt  24,95 €

Fanschal  15,00 €Basecap orange 29,95 €Businessschal  17,00 € Lanyard 4,50 €

25

Seit 1966 sportliche Höchstleistungen für den rundum glänzenden Auftritt Ihres Autos!

hochwertiges Mikrofasertuch

e Fan-Rabatt*

 *Gültig an allen COSY-WASCH Stationen im Großraum Berlin bis zum 31.5.2019 und nur bei Barzahlung. 
Ausgenommen hiervon sind die Standorte Rudower Straße, Riesaer Straße und Wildau. Nur ein Gutschein pro 
Wäsche, nicht kombinierbar mit anderen Aktionen und Rabatten. Keine Barauszahlung!

Die bessere Autowäsche –  
ganz in Ihrer Nähe!  
www.cosy-wasch.dede

Stark und mit Hochdruck gegen den Schmutz –
faire Pflege für Lack, Felgen und Unterboden!
Überzeugen Sie sich selbst!



Carsten Buchhauser ist 
kein Fan wie jeder andere. 
Seine Liebe zu den BR 
Volleys kam plötzlich und 
entwickelte sich rasant. 

Der Finanzbeamte hatte bis 2012 mit Volleyball 
nämlich gar nichts am Hut. Dann kam das 5. Final-
spiel in Unterhaching und die Überredungskunst 
seiner ältesten Tochter. Er machte sich mit auf den 
Weg nach München. All diejenigen, die damals mit 
dabei waren, können sicher nachvollziehen, dass an 
diesem Tag etwas in ihm ausgelöst wurde. Danach 
stand für Carsten fest: Er wird Mitglied des „7. Mann“. 
Heute, sieben Jahre später, ist er Kopf des Fanclubs 
und so zählt u. a. die Organisation der Auswärts-
fahrten zu seinen Spezialgebieten. Darüber hinaus 
ist Carsten auch ein wertvoller Teil des engagierten 

Aufbauteams bei Heimspielen. Viele Stunden und 
teilweise Tage investiert er dabei für den Verein. 
Sein absolutes Fan-Highlight war jedoch sein Meis-
terschaftsgelübde im Jahr 2017. Er versprach Kapitän 
Robert Kromm, dass er mit dem Rad von Friedrichs-
hafen nach Berlin fahren würde, wenn man trotz 
Final-Four-Einzug und 0:1-Rückstand in der Finalse-
rie noch den Meistertitel holen würde. Gesagt, getan. 
In nur fünf Tagen absolvierte er die Strecke vom 
Bodensee bis zur Sömmeringhalle. Ein unschlagbarer 
Beweis von Fan-Liebe. Unverkennbar hat Carsten 
also eine Leidenschaft für das Radfahren. Aber 
auch darüber hinaus ist Sport bei ihm angesagt – ob 
Laufen, Skifahren und Kanurennsport. Selbsterklä-
rend, dass Carsten auch Mitglied des erfolgreichen 
BR Volleys-Laufteams ist. Wenn dann noch Zeit 
bleibt, trifft man ihn im Kino oder auf Konzerten.
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 Der 7. Mann stellt sich vor

Carsten Buchhauser

Fragen an den 7. Mann
Was schätzt Du besonders am Fanclub „7. Mann“ 
und den Berlin Recycling Volleys?
Ich durfte viele tolle Erfolge miterleben, ins-
besondere die in Friedrichshafen gewonne-
nen Meisterschaften und die anschließenden 
Feiern mit der Mannschaft sind bleibende 
Erinnerungen - speziell aus der Zeit, als Scott 
Touzinsky Kapitän war. An den BR Volleys faszi-
niert mich das Gesamtwerk, das aufgrund von 
Kaweh Niroomands Visionen und der Tatkraft 
von Matthias Klee entstanden ist. Am „7. Mann“ 
gefällt mir der Zusammenhalt, die Fairness und 
die langjährigen Fanclub-Freundschaften.

Welche Erinnerung ist Deine schönste?
Das Final Four 2015 in Berlin, mit sangesfreudi-
gen polnischen Fans, dem dramatischen Spiel 
um Bronze und dem Wahnsinns-Ass von Fran-
cesco de Marchi zum Matchgewinn. Außerdem 
das Kennenlernen der Familie Moculescu im 
letzten Jahr. Ob Stelian, seine Frau, sein Sohn 
oder die Schwiegertochter, alle sind sehr 
warmherzige Menschen.

Hast Du einen Lieblingsspieler?
Roko Sikiric – ein Spieler mit Herz und Leiden-
schaft, der sich auch selbst einwechselt hat, 
um das Team auf die Siegerstraße zu bringen.
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Nicht jeder hat die Zeit und Möglichkeiten, unser 
Team immer und überall bei Auswärtsspielen zu 
unterstützen. Glücklicherweise leben wir im digitalen 
Zeitalter und damit gibt es Wege, dem Team auch aus 
der Ferne zuzuschauen. Das macht gemeinsam doch 
am meisten Freude! Als VolleyTigers bieten wir Euch 
zu jedem Auswärtsmatch ein Public Viewing an, wo 
Ihr mit anderen Fans zusammen mitfiebern könnt. 
Dazu treffen wir uns im Billard International in der 
Knesebeckstraße 38-49 (zwischen Kurfürstendamm 
und der Lietzenburger Straße). Es gibt dort mehrere 
Räume, wo verschiedenste Sportübertragungen 
angeboten werden. Unser Stammplatz befindet sich 
im Obergeschiss des großen Komplexes. 

Natürlich sind wir gerade jetzt in der Playoff-Zeit 
immer vor Ort und heißen jeden bei unseren Pub-
lic-Viewing-Veranstaltungen herzlich willkommen. 
Unseren Besucherrekord aus dem fünften Final-
spiel des letzten Jahres, der mit dem Gewinn der 
Meisterschaft in Friedrichshafen abgerundet wurde, 
würden wir in den Playoffs 2019 selbstverständlich 
gern knacken – also kommt vorbei! 

Unsere Aktivitäten im Überblick
	Beachvolleyball am 27. April (Location 
abhängig vom Wetter)

 Besuch der Gärten der Welt am 4. Mai (bei 
schönem Wetter mit Picknick)

Mehr Informationen findest Du auf unserer 
Homepage www.volleytigers.de. 

 VolleyTigers

 Neues von den  
 Raubkatzen
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Unsere Mannschaft:
16.000 Teamplayer.
Unser Spielfeld:
892 km2 Berlin.
Von Spandau bis Kaulsdorf, von 
Reinickendorf bis Neukölln: 
In 100 Einrichtungen vollbringen 
unsere 16.000 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter gemeinsam Höchst-
leistungen – für über eine halbe 
Million Patientinnen und Patienten 
im Jahr. www.vivantes.de

Vivantes wünscht

den BR Volleys eine

erfolgreiche Saison!
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Liebe Kinder, nicht jeder Volleyballer fällt vom 
Himmel und längst nicht jedes Kind beherrscht 
unseren technisch anspruchsvollen Sport auf Anhieb. 
Um sich an das Spiel am Netz heranzutasten, wird 
in jüngeren Jahren zunächst ein 
Seil gespannt und dann „Ball-
über-die-Schnur“ gespielt – Ihr 
kennt es sicher aus der Schule!  
Seit September findet an den 
BR Volleys Partnerschulen und Talente-Nestern 
eine Turnierserie mit diesem Spiel statt und nach 
dem Saisonende der Profis steht schon bald das 
große Finale an. Am 15. Juni 2019 steigt der letzte 
Wettkampf in der Seelenbinder Halle im Velodrom. 
Es ist das perfekte Turnier für alle Mädchen und 

Jungen, die auch ohne Vorerfahrung mal einen 
Einblick in den Volleyball-Sport erhalten möchten 
und zeigen können, dass sie in der Schule zu den 
Besten in „Ball-über-die-Schnur“ zählen. Weitere 

Informationen zum Turnier 
folgen in den nächsten Wochen 
auf der Website der BR Volleys.

Übrigens: In der Satzpause wird 
heute wieder der SCC JUNIORS SPIELER DES MONATS 

- präsentiert vom BR Volleys | Fanstrom powered 
by GASAG ausgezeichnet. Wir sagen „Glückwunsch“ 
Benjamin, der sich in den vergangenen Monaten in 
seiner Mannschaft zum absoluten Leistungsträger 
und Spielführer entwickelt hat.

Spieler des Monats
Benjamin Menz | Jahrgang 2006

Leistungsklasse 2 | Marzahn
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Der Rätselspaß der Woche

Volley Mäxchen 

Für Volleyball-Anfänger

Jemand hat die Buchstaben durcheinander gebracht. Kannst Du CHARLY 
helfen und sie wieder in die richtige Reihenfolge bringen?
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Alle Termine 18/19 im Volleyballtempel 

 Kein Heimspiel verpassen!
Datum Tag Uhrzeit Gegner Ergebnis

18.10.2018 Do 19.00 SWD powervolleys Düren 2 : 3
31.10.2018 Mi 19.30 WWK Volleys Herrsching 3 : 1
18.11.2018 So 16.00 United Volleys Frankfurt 0 : 3
22.11.2018 Do 19.30 Greenyard Maaseik 3 : 1
23.12.2018 So 16.00 SVG Lüneburg 3 : 2
11.01.2019 Fr 19.30 Volleyball Bisons Bühl 3 : 0
16.01.2019 Mi 20.00 PGE Skra Belchatow 0 : 3
20.01.2019 So 16.00 Helios Grizzlys Giesen 3 : 1
23.01.2019 Mi 19.00 VfB Friedrichshafen 0 : 3
30.01.2019 Mi 20.00 Trefl Gdansk 0 : 3
20.02.2019 MI 19.30 AlpenVolleys Haching 3 : 0
02.03.2019 Sa 18.30 Netzhoppers KW 3 : 0
16.03.2019 Sa 18.30 TV Rottenburg 3 : 0
29.03.2019 Fr 19.30 SWD powervolleys Düren 3 : 0
07.04.2019 So 19.00 SWD powervolleys Düren

  Bundesliga      CEV Champions League  
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  FACEBOOK/RAZCAFE.TEGEL
  INSTAGRAM/RAZCAFE.TEGEL

RAZ Café in Tegel
Am Borsigturm 15 • 13507 Berlin

 43 777 82-28 • info@raz-cafe.de

Öffnungszeiten
Montag-Freitag  8.00–18.00 Uhr

Samstag  9.00–17.00 Uhr
sonn- und feiertags geschlossen

Direkt gegenüber dem Parkhaus
der Hallen am Borsigturm

hausgemachte
Müslis, Aufstriche 

und Salate

In Kooperation mit der

Reinickendorfer
Allgemeine    Zeitung

Die RAZ jetzt schon
mittwochs ab 12Uhr
im RAZ Café lesen!

Exclusiv im 
RAZ Café gibt 
es die aktuelle 
Ausgabe schon 

mittwochs 
ab 12 Uhr.



Sichere dir mit jedem Sieg der  
BR Volleys in der Volleyball-Bundesliga  
den Siegerbonus¹ und unterstütze  
dabei die SCC JUNIORS²!  
Mit diesem Strom gewinnen alle!

www.br-volleys-fanstrom.de

¹  Für den Bonus werden alle Siege in einer Saison zusammengefasst. Der Bonus wird als Gesamtbetrag mit der 
nächsten Jahresrechnung, die auf das jeweilige Saisonende folgt, gutgeschrieben. Voraussetzung der Gewährung 
des Bonus für die jeweilige Saison ist, dass der Kunde am letzten Spieltag der Saison zu den Konditionen des 
Produkts BR Volleys | Fanstrom beliefert wird.

² Gilt für die Dauer der Kooperation zwischen der GASAG AG und der SCC Volleyball Marketing GmbH.
³  Der Bonus im Wert von 100 € gilt für eine Saisonkarte in der Saison 2019/2020. Die Zusendung erfolgt ca. 5 

Wochen nach Auftragsbestätigung mittels Gutschein. Dieser kann nur in Verbindung mit einem Saisonkarten-Neu-
erwerb oder einer Verlängerung eingelöst werden. Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

BR Volleys | Fanstrom
Eins. Zwei. Drei. Attacke!

Jetzt 100 Euro  

Saisonkarten-Bonus sichern!3
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